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Warum ist das Thema relevant und wo wollen/müssen wir hin?

Forschungsfrage: Was sind die wesentlichen Herausforderungen bei der monetären Quantifizierung 
von ESG-Risiken und wie können diese überwunden werden?

Thema: Herausforderungen bei der monetären Quantifizierung von ESG-Risiken
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Regulatorische Anforderungen (CSRD)

Ökonomischer Nutzen

Risikoaggregation (§ 91 Abs. 2 AktG)
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Wie kommen wir zum Ziel und welche Herausforderungen sind zu bewältigen?

Niklas Ott

Gestaltungsorientierter 
Forschungsansatz Herausforderungen

Übergang vom 
deduktiven zum 

induktiven Ansatz
Simulationsmodell
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Bereits vorhandene Standards und 
Rahmenwerke eignen sich nur teilweise für 
die zielgerichtete Umsetzung in der 
Industriepraxis

Komplexität und Individualität von ESG-
Risiken (insbesondere E-Risiken)

Die Einbindung in das Risikomanagement 
sowie in die dazugehörigen 
Tragfähigkeitskonzepte ist nicht trivial



Was sind die wichtigsten Ergebnisse im Hinblick auf die Zielerreichung?
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Prognose oder Vorhersage
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Was sind die wichtigsten Ergebnisse im Hinblick auf die Zielerreichung?
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Die sachgerechte Quantifizierung von ESG-Risiken erfordert statistische Mittel 
und Methoden. Stochastische Simulationen und Szenarioanalysen sind 

wesentlich für eine ESG-Risikoquantifizierung.

Es sind Referenzwerte für die 
verursachten ökologischen oder sozialen 

Schäden zu definieren sowie 
Kausalketten für die indirekten 

finanziellen Auswirkungen abzuleiten.

Sinnvolle Monetarisierung von ESG-
Risiken unter Berücksichtigung der 

Wesentlichkeitsanalyse
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Welche Aspekte sind noch offen und wie weit sind wir noch vom Ziel entfernt?  

In der industriellen Praxis wird ein iterativer Prozess erforderlich sein, der mit einer angemessenen 
Schnittstellenarbeit zwischen ESG- und Risikomanagement einhergeht. 
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Umgang mit „S“- und „G“-Faktoren

Wirkweisen (Bsp.: Reputation)

Hoher methodischer Aufwand
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Thank you for your attention!


